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Der Berichterstatter ist sich schmerzlich bewusst, dass schon mehr als 1 Jahr seit dem letzten 
Bericht vergangen sind. Inzwischen hat die Saison 07/09 begonnen und ist fast auch schon wieder 
beendet. Zitadelle hatte wieder 3 Mannschaften gemeldet, was gesehen am verheerenden 
Ergebnis von ZITA C wohl eher zuviel war. Die Saisonziele waren Klassenerhalt für ZITA B in 
der Liga B, Aufstieg von ZITA A in Liga C und Spaß am Spiel für ZITA C, die überraschend 
auch in Liga C gelandet waren. Um es vorweg zu nehmen: Diese Ziele könnten allesamt verfehlt 
werden. Aber da die Auf- und Abstiegsmodalitäten nach einem Jahr immer noch nicht feststehen, 
kann ZITA B noch hoffen ... 
 
ZITA B liegt in ihrer Gruppe mit 13,5:20,5 Punkten auf Platz 7 von 11 Mannschaften. Wofür das 
am Ende reicht, steht wie oben angedeutet in den Sternen. Einen tollen Job hat Heiko Starke an 
Brett 2 geleistet: mit 6,5/10 hat er sein Turnier bereits beendet! 
 
ZITA B in Liga B: 7. Platz 13,5 : 20,5 BP 
Br. 1)  Werner, Jürgen 2,5 / 9 
Br. 2)  Starke, Heiko 6,5 / 10 
Br. 3)  Rosenheim, Klaus 3,0 / 7 
Br. 4)  Schneider, Karl 1,5 / 8 
 
Für ZITA A lief es mehr als unglücklich. Anfang des Jahres fiel Jörg Simons krankheitsbedingt 
aus und musste ersetzt werden – nur durch wen? Ein Aufruf im ICCF-Forum brachte einen 
Amerikaner namens David Cofer, der nach einigen Niderlagen seine Gegner beschimpfte und 
daraufhin vollends durchgenullt wurde: peinlich. Mit 13,5:20,5 Punkten liegen wir dank der 
Ausgeglichenheit der Gruppe aussichtslos auf dem vorletzten Platz, was ziemlich sicher zum 
Abstieg reicht. Schade, denn an den anderen drei Brettern lief es gar nicht schlecht und auch das 
Ergebnis von Gerd Wichert an Brett 4 ist mit 6,5/9 herausragend. 
 
ZITA A in Liga C: 10. Platz 13,5 : 20,5 BP 
Br. 1)  Kötz, Andreas 5,0 / 10 
Br. 2)  Fechner, Joachim 2,0 / 5 
Br. 3)  Cofer, David 0,0 / 10 
Br. 4)  Wichert, Gerd 6,5 / 9 
 
Da für ZITA C vor der Saison nur 2 Spieler zur Verfügung standen, wurde mit Unterstützung des 
Turnierleiters mit Mark van Rooijen (Holland) und Reiner Kurz aufgefüllt. Dass die Mannschaft 
absteigen würde, war klar, aber so? Mit Ausnahme von Carsten Schirrmacher waren alle 
schachlich überfordert, aber Carsten? Nicht nur eine Partie verlor er aufgrund seiner schlechten 
Zeiteinteilung. Es ist wohl so, dass Fernschach nicht jedem in die Wiege gelegt wurde ... 
 
ZITA C in Liga C: 11. Platz 1,0 : 36,0 BP 
Br. 1)  Bock, Michael 0,0 / 10 
Br. 2)  van Rooijen, Mark 0,5 / 7 
Br. 3)  Carsten Schirrmacher 0,5 / 10 
Br. 4)  Kurz, Reiner 0,0 / 10 
 



1. Deutscher KO-Mannschaftspokal 
 
Seit 15. Oktober läuft ein Mannschaftspokalturnier für Vierermannschaften nach dem KO-
Modus. Zitadelle ist mit 2 Mannschaften beteiligt: 
 
ZITA 1 
Br. 1)  Betzelt, Thomas 
Br. 2)  Mahling, Thomas 
Br. 3)  Eckhardt, Thorsten 
Br. 4)  Neuer, Thomas 
 
ZITA 2 
Br. 1)  Kötz, Andreas 
Br. 2)  Schneider, Karl 
Br. 3)  Wichert, Gerd 
Br. 4)  Fechner, Joachim 
 
In der 1. Runde haben beide machbare Aufgaben. Gut finde ich die relativ kurze Bedenkzeit mit 
90 Tagen für die gesamte Partie. Mal sehen, wie weit wir kommen ... 
 
Andreas Kötz, Anfang November 2008 
 


